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Um die Klimaziele zu erreichen, führt die Gesetzgebung mit dem Brennstoffemissionshandelsgesetz (BEHG) zum 1. Januar 
2021 die CO2-Bepreisung ein. Unter anderem auf Benzin, Diesel, Erdgas und Heizöl wird künftig ein CO2-Preis fällig, der bis 

zum Jahr 2025 jährlich ansteigt. Im Jahr 2021 kostet der Ausstoß einer Tonne CO2 25 Euro, im Jahr 2025 dann 55 Euro. Für 
den CO2-Ausstoß müssen sogenannte CO2-Zertifikate erworben werden. Die Erlöse daraus verwendet die Gesetzgebung für 
Klimaschutzmaßnahmen. Diese zusätzlichen Kosten beeinflussen auch unsere Wärmeprodukte, bei denen die Wärme mit Erdgas 
erzeugt wird. Also Ihre Wärme, die bei Ihnen für behagliche Raumwärme und ggf. für wohlig warmes Wasser sorgt.

Wir beziehen Erdgas für über 2.000 dezentrale Wärmeerzeugungsanlagen. Unsere Lieferanten müssen ab dem 1. Januar 2021 
CO2-Zertifikate kaufen und geben diese Kosten in der Regel in voller Höhe (0,455 ct/kWh netto bzw. 0,541 ct/kWh brutto) an uns 
weiter. Bei der Umwandlung von Erdgas in Wärmeenergie entstehen Umwandlungsverluste, so dass sich das Endprodukt Wärme 
sogar um 0,56 ct/kWh netto bzw. 0,67 ct/kWh brutto verteuert. Einen Teil der Mehrkosten können wir im kommenden Jahr zwar 
über unsere Gasbeschaffung kompensieren, die restlichen Kosten geben wir aber an Sie über die verbrauchsabhängigen Arbeits-
preise für Wärme bzw. über den Mengenpreis für die Erwärmung des Wassers weiter. Die Mess- und Grundpreise bleiben 
unverändert.

Was bedeutet das konkret?
Der Arbeitspreis Wärme erhöht sich um 0,43 ct/kWh netto bzw. 0,51 ct/kWh brutto. Zwei Beispiele: Bei einem Wärmever-

brauch von 7.500 kWh pro Jahr erhöht sich der Abschlagsbetrag um 3,50 €/Monat brutto, bei einem Verbrauch von 5.000 kWh 
steigt der monatliche Abschlag um 2,32 €/Monat brutto. Nach fünf Jahren Preisstabilität entspricht dies bei einem Durchschnitts-
kunden einer Erhöhung um ca. 3,9 %.

Ihr neuer Abschlagsplan für 2021 
In Ihrem Abschlagsplan für das kommende Jahr sind die Preisanpassung sowie die Umsatzsteueränderung bereits einge-

flossen. Deshalb sind die Beträge für Ihre Abschlagszahlungen etwas höher, obwohl wir Ihren Wärmeverbrauch aus dem Jahr 
2020 zugrunde gelegt haben.

Sie haben Fragen?
…dann schreiben Sie einfach eine E-Mail an kundenservice-waerme@ww-energie.com oder rufen Sie uns an. 

Unter der Servicenummer 0 52 51 / 20 20 199 sind wir gern für Sie da, montags bis donnerstags von 8.00 bis 16.00 Uhr und 
freitags von 8.00 bis 14.00 Uhr.

INFORMATION FÜR UNSERE KUND*INNEN 
CO2-BEPREISUNG AB 1. JANUAR 2021

BRENNSTOFFEMISSIONSHANDELSGESETZ (BEHG) Preiseffekte der CO2-Bepreisung (netto, ohne 19% USt.)

Erdgas

Heizöl

 ct/kWh  0,46  0,55  0,64  0,82  1,00

Diesel

Benzin

   ct/l  6,69  8,03  9,37  12,04  14,72

   ct/l  5,96  7,15  8,35  10,73  13,12

   ct/l  6,69  8,03  9,37  12,04  14,72
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